
Arbeitsgruppe 1:

Nachhaltige Sicherung einer attraktiven Woh-
nungsversorgung

Impulsvortrag:
[DOKTORANDIN DIPL.-ING. STEFANIE A. KÖTTING (VERTRE-

TEN DURCH FRAU PROF. STEFANIE STRECK)]

—  Was sind regionale Spezifika (Chancen wie auch 
Herausforderungen)?

—  Welche Themen müssen bearbeitet und mit  
innovativen Lösungen versehen werden?

—  Welche weiteren Akteure müssen dazu jeweils 
eingebunden werden?

Arbeitsgruppe 2:

Weiterentwicklung und Finanzierung der tech-
nischen Infrastruktur         

Impulsvortrag:
[DOKTORAND DIPL.-ING. RALF SEIDENSPINNER]

—  Wie kann die Erhaltung und Unterhaltung des 
Straßennetzes im Bergischen Land auch in  
Zukunft sichergestellt werden?

—  Was sind regionale Spezifika (Chancen wie auch 
Herausforderungen)?

—   Welche Themen müssen bearbeitet und mit  
innovativen Lösungen versehen werden?

—  Welche weiteren Akteure müssen dazu jeweils 
eingebunden werden?

Arbeitsgruppe 3:

Anpassung und Sicherung sozialer Infrastruk-
tur und dezentraler Versorgung

Impulsvortrag:
[DOKTORANDIN DIPL.-ING. MONICA A. SCHULTE STRATHAUS]

—  Was sind regionale Spezifika (Chancen wie auch 
Herausforderungen)?

—  Welche Themen müssen bearbeitet und mit  
innovativen Lösungen versehen werden?

—  Welche weiteren Akteure müssen dazu jeweils 
eingebunden werden?

Wegbeschreibung

Alte Papierfabrik
Friedrich-Ebert-Str. 130 
42117 Wuppertal

Mit dem Auto: A 46, Ausfahrt »Wuppertal-Katern-
berg«, dann rechts abbiegen (Briller Straße). Nach 
ca. 1,5 km an der großen Kreuzung rechts abbie-
gen (Friedrich-Ebert-Straße). 

ÖPNV: Am Wuppertaler HBF auf Bussteig 7, Bus 
611, Richtung »Wuppertal Birkenhöhe Schleife«, 
Haltestelle Treppenstraße. 
Oder Schwebebahn-Ersatz-Bus Richtung Vohwin-
kel, Haltestelle Robert-Daum-Platz (Fußweg ca. 8 
Minuten).
Die Schwebebahn ist zur Zeit außer Betrieb!

Einladung zur Tagung

Gemeinsam
den
demografischen
Wandel
gestalten!

Dienstag,

23.02.2010

10 – 17 Uhr
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Anmeldung [Anmeldeschluss 17.02.2010]

Name:           
          

Funktion / Institution / Organisation:    
           

Adresse:       
                

Telefon:          
         

E-Mail-Adresse:      
          

Arbeitsgruppe, Präferenz 1:   Präferenz 2:      

weitere Personen:      
           
       

[DIE ANMELDUNG BITTE PER FAX (MIT DIESEM ABSCHNITT) 

AN DIE BERGISCHE ENTWICKLUNGSAGENTUR SENDEN. 

ODER DIREKT ONLINE ANMELDEN UNTER WWW.BERGISCHE- 

AGENTUR.DE ODER WWW.STADTUMBAUNRW.DE]

Bergische Entwicklungsagentur
Kölner Straße 8
42651 Solingen
Fon 0212-881606-68
Fax 0212-881606-66
zimmermann@bergische-agentur.de

Innovationsagentur Stadtumbau NRW
Talstraße 22-24
40217 Düsseldorf
Fon 0211-5444863
Fax 0211-5444865
info@StadtumbauNRW.de

Gemeinsam den demografischen
Wandel gestalten!

[EINE GEMEINSCHAFTSVERANSTALTUNG DER BERGISCHEN 

ENTWICKLUNGSAGENTUR UND DER INNOVATIONSAGENTUR 

STADTUMBAU NRW]

Treten Sie ein in einen kontinuierlichen Koopera- 
tions- und Austauschprozess zu Themen des demo- 
grafischen Wandels.

Die Bergische Entwicklungsagentur und die 
Innovationsagentur Stadtumbau NRW möchten 
gemeinsam mit den Städten des Bergischen  
Städtedreiecks und weiteren Städten aus NRW 
einen strukturierten Dialog zu Fragen des Um- 
gangs mit den Herausforderungen des demo- 
grafischen Wandels auf der kommunalen Ebene 
aufbauen.

Hierzu sollen Erfahrungen und Projektansätze ein-
bezogen werden, die im Rahmen des Programms 
»Stadtumbau West« in anderen Regionen und 
Städten Nordrhein-Westfalens gemacht wurden. 

Diese Auftaktveranstaltung soll das Bewusstsein 
für die Wichtigkeit des Themas in der Region 
schärfen.

Programm

10:00 Uhr
Ankunft und Begrüßung der Teilnehmenden

10:15 Uhr 
Zukünftige Anforderungen an Städte und Gemein-
den zur Bewältigung der Herausforderungen des 
demografischen Wandels – Erfahrungen aus dem 
Programm Stadtumbau West
[DAVID FROESSLER — GESCHÄFTSFÜHRER — INNOVATIONS- 

AGENTUR STADTUMBAU NRW]

10:30 Uhr
Der demografische Wandel im Bergischen Städte-
dreieck – Ansätze aus dem Regionalen Standort-
konzept zukunfthoch³
[BODO MIDDELDORF — GESCHÄFTSFÜHRER — BERGISCHE  

ENTWICKLUNGSAGENTUR]

10:45 Uhr
Kurzberichte zu ersten Erfahrungen im Rahmen 
der Programme »Stadtumbau West« und »Aktive 
Stadt- und Ortsteilzentren«
[FRANK MEYER — STADT WUPPERTAL (STADTUMBAU- 

GEBIETE ELBERFELDER NORDSTADT / ARRENBERG UND  

UNTERBARMEN)]

[MARKUS LÜTKE LORDEMANN — STADT SOLINGEN (CITY 2013 - 

KREATIV- UND STANDORTOFFENSIVE FÜR DIE SOLINGER 

INNENSTADT, AKTIVE STADT- UND ORTSTEILZENTREN)]

[HANS-GERD SONNENSCHEIN — STADT REMSCHEID (STADT-

UMBAUGEBIET STACHELHAUSEN, BLUMENTAL, HONSBERG 

UND KREMENHOLL)]

11:30 Uhr
Podiumsdiskussion: Gemeinsam den demografi-
schen Wandel gestalten! Chancen und Grenzen 
lokalen Handelns
[MODERATION: DAVID FROESSLER — INNOVATIONSAGENTUR 

STADTUMBAU NRW]

[KARL JASPER − MINISTERIUM FÜR BAUEN UND VERKEHR NRW]

[HARTMUT HOFERICHTER — ERSTER BEIGEORDNETER STADT 

SOLINGEN]

[HANS-GERD SONNENSCHEIN — ZENTRALDIENST STADT- 

ENTWICKLUNG UND WIRTSCHAFT STADT REMSCHEID]

[FRANK MEYER — TECHNISCHER BEIGEORDNETER STADT 

WUPPERTAL]

[PROF. DR. GUIDO SPARS — BERGISCHE UNIVERSITÄT WUPPER- 

TAL, LEHRSTUHL »ÖKONOMIE DES PLANENS UND BAUENS«]

[ROSWITHA SINZ — VDW RHEINLAND WESTFALEN]

[HANS-JÜRGEN DORR — D-IALOGO — PARTNER FÜR INNOVATI- 

VE QUALIFIZIERUNG + UNTERNEHMENSENTWICKLUNG E.K.]

12:45 Uhr
Graduiertenkolleg »Demografischer Wandel im 
Bergischen Land« – Einführung zu den Impulsvor-
trägen der Arbeitsgruppen
[PROF. DR. FELIX HUBER — 

BERGISCHE UNIVERSITÄT WUPPERTAL]

13:00 Uhr
Gemeinsames Mittagessen

14:00 Uhr
Thematische Arbeitsgruppen [siehe Rückseite]

16:15 Uhr
Berichte aus den Arbeitsgruppen

16:30 Uhr
Aufgaben und Chancen zukünftigter Austausch- 
und Kooperationsprozesse zum Thema »Demogra-
fischer Wandel« im Bergischen Städtedreieck
[HARTMUT HOFERICHTER — ERSTER BEIGEORDNETER STADT 

SOLINGEN]

16:45 Uhr
Feedback und weiteres Vorgehen
[DAVID FROESSLER UND BODO MIDDELDORF]

17:00 Uhr
Gemütlicher Ausklang mit Bier & Wein


